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Eine Vision - ein Haus … und das Ziel, die 
Welt reicher zu machen 
Im Frühjahr 1997 wurde von einer Gruppe 
engagierter Menschen rund um Herrn Hans 
Burkhard die Idee präsentiert, einen Verein 
zu gründen, der sich den Bedürfnissen von 
Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen 
annimmt. Herr Hans Burkhard und Herr Toni 
Santeler wollten in einem überschaubaren, 
kleinen Betrieb mit Menschen mit Beeinträch-
tigung selbstständig arbeiten – eine, für dama-
lige Verhältnisse, neue und innovative Idee. 
Als Partner für dieses ambitionierte Vorhaben 
konnten die Gemeinden Völs und Kematen 
sowie das Land Tirol gewonnen werden. 1998 
war es soweit und der offizielle Geschäftsbe-
trieb konnte mit sechs Klienten*innen aus dem 
Großraum Völs aufgenommen werden. 
Bereits in den nächsten Jahren wurden weitere 
Plätze und dafür erforderliche Umbauten not-
wendig. 2011 ging der Visionär Hans Burkhard 
in Pension. Ihm folgte 2012 der damalige Mit-
arbeiter, Herr Markus Heigenhauser, als neuer 
Geschäftsführer. 2014 eröffneten wir in Kema-
ten für fünf Klienten*innen unseren Kunsttreff, 
wo sich unsere mehrfach barrierefreie Galerie 
und unser Shop befinden. Ende 2016 
veränderte sich noch einmal der 
Völser Standort und die schö-
nen, hellen Räume in der Inns-
bruckerstraße in Völs konnten 
bezogen werden. An diesen 
beiden Standorten in Kematen 
und Völs ist der Verein Impulse 
nun anzutreffen. Es gab auch 
noch einmal per- 
sonelle Änderungen. 2017 übernahm 
die langjährige Mitarbeiterin, Frau 
Mag.a Claudia Blascik-Berchtold, die 
Geschäftsführung, zusammen mit dem 
engagierten Vorstand, Obmann Dr. Claus 
Hagn, Herrn Herbert Waltl, 

Herrn DDr. Erwin Niederwieser, Herrn Peter 
Mayr und Frau Sissi Antretter. 
Nun bietet der Verein Impulse an seinen zwei 
Standorten in Völs und Kematen insgesamt 20 
Tagesstrukturplätze. 

Sowohl damals als auch heute sind die Ziele, 
Menschen mit Beeinträchtigung zu fördern und 
auf Augenhöhe zu begegnen, gleich aktuell. 
Inklusion, Förderung, Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben und Selbstbestimmung sind einige 
der wichtigsten Grundprinzipien in unserer 
Arbeit.

IMPULSE IMPULSE 
FEIERT FEIERT 
25 JAHRE25 JAHRE
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Am 9. Jänner starteten wir in das neue Jahr. 
Kaltes Wetter, Schnee und Sonnenschein motivierte uns zum Schneeschuhwandern. 

Aber auch in der Einrichtung gab es genug zu tun, zum Beispiel den Auftrag für die Firma Alpzeit 
auszuführen. Dafür haben wir viele Holzstangen verarbeitet. Diese werden nach der Herstellung 
und Verarbeitung durch unser Team als Sitzstangen in Vogelkäfigen verwendet. 

NEUES JAHR, NEUES NEUES JAHR, NEUES 
GLÜCKGLÜCK
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Zum Wintersport braucht man unsere Belegschaft nicht lange überreden. Oft zog es uns nach 
draußen zum Schneeschuhwandern. Auch wenn nicht immer viel Schnee lag, haben uns die fri-
sche Luft und der Sonnenschein gut getan. 

Das alljährliche Krippenschauen bei Pfarrer 
Christoph Pernter ist ein ein freudiger Termin 
in unserem Kalender. Unsere Klienten*innen 
freuen sich immer auf einen netten Plausch 
mit Pfarrer Christoph. Wenn es dabei noch die 
schöne Krippe zu sehen gibt, ist das umso bes-
ser. Danach gab es sogar eine kleine Stärkung 
für unser Team. Wir möchten uns bei Pfarrer 
Christoph herzlich bedanken. Pfarrer Christoph 
hat den Verein Impulse durch seine freund-
liche Ausstrahlung und Hilfsbereitschaft immer 
unterstützt. Er ist eine wichtige Bezugsperson 
für alle im Verein. 
Vielen Dank!
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Im Januar besuchte uns unsere ehemalige 
langjährige Mitarbeiterin Andrea Tasnadi. Die 
Atmosphäre war herzlich und begleitet von 
Geschenken, Freude und Gelächter. Sowohl die 
Klienten*innen als auch die Mitarbeiter*innen 
genossen das Wiedersehen mit Andrea und 
tauschten während des gemeinsamen Mittag-
essens viele anregende Geschichten aus.
Erinnerungen an die gemeinsame Zeit wurden 
wieder lebendig und die Verbindung zwischen 
den Anwesenden durch diese besondere 
Begegnung spürbar gestärkt.

Mit großer Freude dürfen wir in diesem Newsletter einen herzlichen Dank an die großzügigen 
Unterstützer*innen des Vereins Impulse richten, denen wir vieles verdanken. Besonders hervor-
zuheben ist der beeindruckende Einsatz des Fischereivereins Tirol im Rahmen ihrer Spendenak-
tion „Fischer mit Herz“. Durch ihre gemeinschaftliche Initiative konnten sie beachtliche 3.000,- € 
sammeln, die nun in unserer Kasse zur Realisierung weiterer ambitionierter Projekte und erleb-
nisreicher Unternehmungen mit unseren Klienten*innen beitragen. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei der Tiroler Matrikel Stiftung für die großzügige Spende 
in der Höhe von 5.000.,- € bedanken. 

Diese großzügigen Spenden ermöglichen es uns zum Beispiel, bedeutende Fortschritte im 
Bereich der Unterstützten Kommunikation zu erzielen und unvergessliche Städtereisen für alle 
Klienten*innen zu organisieren. Dank der Solidarität und Großzügigkeit all unserer Unter- 
stützer*innen werden wir weiterhin positive Veränderungen in der Gemeinschaft bewirken. Ein 
herzliches Dankeschön für diese wertvolle Zusammenarbeit!

AKTION „FISCHER MIT HERZ“ 
& 
TIROLER MATRIKEL STIFTUNG 
UNTERSTÜTZEN IMPULSE VÖLS
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In der festlichen Atmosphäre der Blasiuskirche 
in Völs fand am 3. Februar die jährliche Messe 
zum Blasiustag statt, bei der Pfarrer Christoph 
uns mit herzlichen Worten willkommen hieß. 
Nach den vergangenen Jahren, in denen wir 
die Blasiusfeier aufgrund der Pandemie nur 
digital miterleben konnten, war es ein beson-
deres Erlebnis, endlich wieder live an diesem 
traditionsreichen Ereignis teilzunehmen.

Die Kirche strahlte in festlichem Glanz und 
die Gemeinschaft versammelte sich, um die-
sen bedeutungsvollen Tag zu zelebrieren. 
Die persönliche Begrüßung unseres Pfarrers 
schuf eine warme und herzliche Atmosphäre, 
die das Gefühl der Verbundenheit innerhalb 
der Gemeinde stärkte. Es  war nicht nur eine 
Messe, sondern auch eine Rückkehr zu einem 
lieb gewonnenen Fest , das  in  den vergange-
nen Jahren gefehlt hatte. 
Die Möglichkeit, wieder vor Ort dabei zu sein, 
erfüllte uns mit Dankbarkeit und Freude. Hof-
fentlich ist das ein Symbol für eine Zeit der 
Hoffnung und Wiedervereinigung.

FASCHING BEI 
IMPULSE
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IMPULSE HAT IMPULSE HAT 
FRAUENPOWERFRAUENPOWER

„Starke Frauen brechen keine Regeln – sie setzen 
neue Maßstäbe.  
Alles Gute zum Internationalen Frauentag an alle 
inspirierenden Frauen, die die Welt mit ihrer Power 
stärken!“

HERZLICHEN
DANK
Inmitten der Herausforderungen, denen Gemein-
schaften gegenüberstehen, erleben wir erfreuliche 
Momente der Solidarität und Unterstützung. Der 
Obst- und Gartenbauverein Völs hat Impulse eine 
großzügige Spende in der Höhe von 500,-€ über-
reicht.
Diese Geste unterstreicht, dass es in unserer 
Gemeinde ein starkes Gemeinschaftsgefühl gibt.  
Diese Gesten der Solidarität sind nicht selbstver-
ständlich und stärken die Verbindung zwischen 
unseren Vereinen. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit engagier-
ten Menschen, wie den Mitgliedern des Obst- und 
Gartenbauvereins, die Zukunft von Völs mitzuge-
stalten.  
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Habt ihr schon einmal Wien bei Nacht 
erlebt? Wenn nicht, dann verpasst ihr wirklich 
etwas Besonderes. Wir hatten dieses Glück und 
möchten euch von unserer aufregenden Reise 
berichten.

In diesem Jahr haben sich fast alle Klien-
ten*innen und Mitarbeiter*innen des Vereins 
Impulse zu einer unvergesslichen Wien-Reise 
aufgemacht. 25 begeisterte Menschen aus Tirol 
machten sich gemeinsam auf den Weg und 
erlebten die österreichische Hauptstadt von 
einer ganz neuen Seite.

Schon am Bahnhof stieg die Vorfreude auf, als 
wir mit köstlichen Snacks und Getränken im 
Zug saßen. Einige malten, spielten und genos-
sen die vorbeiziehende Landschaft, während 
andere die Städte und Dörfer mit über 200 
Stundenkilometern vorbeirauschen sahen.
Nach der Ankunft in Wien wurden wir herzlich 
in unserem Hotel empfangen. Alles war bes-
tens organisiert.
Leider verlor unsere Geschäftsführung Clau-
dia gleich zu Beginn ihre Stimme. Trotz dieser 
Herausforderung organisierte und koordinierte 
sie tapfer unser Programm, denn sie trug die 
Verantwortung für die große Gruppe. Claudia 
erzählte später von ihren Erfahrungen, wie 
es ist, nicht gehört und deshalb nicht ernst 
genommen zu werden. Innerhalb unseres 
Teams funktionierte die Kommunikation gut, 
aber bei öffentlichen Veranstaltungen oder 
in Restaurants gab es einige herausfordernde 
Situationen für sie.
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Der erste Tag in Wien
Nach dem Einchecken im Hotel teilten wir 
uns in kleine Gruppen auf und stürzten uns 
ins Getümmel der Großstadt. Einige besich-
tigten den Stephansdom, andere erkundeten 
die Stadt und alle genossen ein gemütliches 
Abendessen in einem Wiener Beisl.

Volles Programm in der Haupt-
stadt
Das Frühstücks-Buffet war ein Genuss. Von 
Semmeln mit Butter über Müsli bis hin zu 
leckeren Croissants – wir probierten alles aus. 
Dann erkundeten wir Wien in Kleingruppen: 
eine Donau-Schifffahrt, eine Ausstellung im 
Museums-Quartier und eine spannende Zeit-
reise durch Wien mit 5D-Brillen.
Am Abend trafen wir uns wieder zu einem 
gemütlichen Abendessen, gefolgt von der Teil-
nahme an der Veranstaltung „Ohrenschmaus“, 
bei der auch wir Texte eingereicht haben. Die 
anschließende Party am Badeschiff mit gutem 
Essen und Musik sorgte für ausgelassene Stim-
mung.

Besuch im Musical
Das absolute Highlight unserer Reise war das 
Musical „Der Glöckner von Notre Dame“. Nach 
einem aufregenden Tag im Naturhistorischen 
Museum und der 5D-Welt von Kaiserin Sissi 
genossen wir das Musical im Ronacher-Theater. 
Der gelungene Abschluss des Tages war ein 
Cocktail an der Hotelbar.

Wien hat viel zu bieten
Am nächsten Tag erkundeten wir den Wiener 
Prater und wagten eine Fahrt im Riesenrad. 
Einige von uns ließen sich sogar im Windkanal 
durchpusten. Nach einem erlebnisreichen Tag 
ließen wir die Woche mit einem gemütlichen 
Essen im Schweizer Haus ausklingen.
Mit vielen Erinnerungen im Gepäck traten wir 
am letzten Tag die Heimreise an. Unsere Wien-
Woche war einfach spitzenmäßig, super, wun-
derbar, grandios, voll krass und cool.

Diese Reise bot Gelegenheit, Barrieren abzu-
bauen und das Bewusstsein für die Bedeutung 
von gesellschaftlicher Inklusion zu schaffen. 
Wir sind dankbar für diese Zeit des Miteinan-
ders und freuen uns auf weitere gemeinsame 
Abenteuer, die dazu beitragen, eine inklusive 

Dieser Text wurde umformuliert. Er stammt 
aus der Impulse Schreibwerkstatt. Den Origi-
naltext finden Sie auf der Website des Online-
Magazins „mit mir“ (mitmir.at).  
Der Ursprungstext wurde verfasst von Anna 
Valenticz, Tanja Heiss, Bettina Deimling, Tibor 
Mehadzic, Christian Mitter, Christian Wackerle, 
Stefan Hauser, Barbara Schaffenrath, Markus 
Antretter, Sandra Poglits, Sandra Prugger und 
noch einigen anderen.
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LEBENSHILFE LEBENSHILFE 
FRÜHLINGSBALL IN VÖLSFRÜHLINGSBALL IN VÖLS

Im April erlebten wir endlich die langersehnte 
Wiederkehr des alljährlichen Frühlingsballs 
der Lebenshilfe Tirol, der in der Völser Blaike 
stattfand. In den vergangenen Jahren hatte die 
Pandemie die Durchführung dieses festlichen 
Ereignisses aus Sicherheitsgründen verhindert. 
Doch als die gute Nachricht von der Wieder-
belebung des Frühlingsballs unsere Ohren 
erreichte, konnten wir es kaum erwarten, wie-
der daran teilzunehmen. So eine Veranstaltung 
in unserer Heimatgemeinde wollten wir uns 
keinesfalls entgehen lassen.

Die Atmosphäre war, wie erwartet, fröhlich 
und feierlich zugleich. Der Frühlingsball, der 
über die Jahre zu einem festen Bestandteil 
unseres sozialen Lebens geworden ist, ver-
sprühte seinen Charme in jeder Ecke der Völser 
Blaike. Zahlreiche Vereine aus ganz Tirol ver-
sammelten sich, um gemeinsam unter dem 
Zeichen von Musik und Tanz das Leben zu 
feiern. Wir machten neue Bekannschaften und 
trafen auf vertraute Gesichter.

Der Glanz der festlichen Beleuchtung, das fröh-
liche Lachen und das rhythmische Klappern 
der Tanzschuhe schufen eine unvergessliche 
Szenerie. Der Lebenshilfe-Frühlingsball bot 
eine schöne Gelegenheit, alte Freund*innen zu 
umarmen, neue Freundschaften zu schließen 
und das Leben in vollen Zügen zu genießen.
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VERNISSAGE 
VON 
JULIA 
GROSSBERGER

AKTION
SAUBERER 
SPIELPLATZ &
SAUBERER 
FRIEDHOF
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DIE IMPULSE DIE IMPULSE 
SCHREIBWERKSTATTSCHREIBWERKSTATT

Die Schreibwerkstatt ist unsere Kreativ-Platt-
form, in der Gedanken zu Texten werden.
Wir schreiben für das Online-Magazine „mit 
mir“ sowie für Gemeindezeitungen und 
Bezirksblätter. Hier lassen wir den Gedanken 
freien Raum, erfinden lustige Geschichten, 
Gedichte und Wortspiele. 

Willkommen in unserer Welt der Worte, wo die 
Schreibwerkstatt zum kreativen Spielplatz für 
die Seele wird:

Ich möchte so gerne
eine Astronautin sein
und durch das Weltall fliegen.

Ich fliege 
bei den Sternen vorbei.
Die Sonne und der Mond
lachen mir zu.

 
Auf der Milch-Straße 
gehe ich spazieren.

Ich stelle mir vor,
dass ein Marsmensch 
auf die Erde kommt,
um mit den Menschen Freundschaft zu schlie-
ßen.
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NEOPHYTEN NEOPHYTEN 
SAMMELAKTIONSAMMELAKTION

Was sind invasive Neophyten? :
Wörtlich übersetzt bedeutet Neophyten „neue 
Pflanzen“.
Diese gebietsfremden Pflanzen können harm-
los sein. Es gibt jedoch einige neue Pflanzen, 
die sich invasiv verhalten. Das heißt, sie ver-
wildern, breiten sich stark aus und verdrängen 
unsere heimischen Pflanzen- und Tierarten.
Bei dieser Aktion widmeten wir uns dem 
Springkraut. Wir haben uns sehr darüber 
gefreut, dass sich mehrere Mitglieder der Neo-
phyten Gruppe Völs die Zeit genommen haben, 
uns in das Thema einzuführen und beim Sam-
meln anzuleiten. 
Nach getaner Arbeit genossen wir gemeinsam 
eine kleine Stärkung in unserer Einrichtung in 
Völs. Es war uns eine Freude, uns für ein so 
wichtiges Anliegen unserer heimischen Natur 
und Umwelt zu engagieren.
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilneh-
mer*innen!
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Erneut hat die großzügige Initiative der 
„Fischer mit Herz“ ihr ihre ehrliche Herzlich-
keit unter Beweis gestellt. Der Verein Impulse 
durfte, einen unvergesslich schönen Tag in der 
malerischen Umgebung von Lüsens zu ver-
bringen. Unter der fachkundigen Anleitung und 
liebevollen Unterstützung der Fischer durften 
wir unsere Angeln auswerfen, Steckerlbrot 
über dem knisternden Feuer rösten und inmit-
ten von Livemusik ausgelassen tanzen.

Nach diesen erlebnisreichen Aktivitäten wur-
den wir von den großherzigen Mitgliedern des 
Fischer mit Herz-Vereins (Fischereiverein Tyrol) 
mit köstlichen Bratwürsten, frischen Salaten 
und einer selbstgebackenen Roulade ver-
wöhnt. Doch darüber hinaus war es vor allem 
die Atmosphäre, die uns berührt hat – wir 
fühlten uns von der Gemeinschaft freundlich 
aufgenommen.

Ein aufrichtiges Dankeschön geht an alle Mit-
glieder des Fischereivereins Tirol für dieses 
wundervolle Erlebnis, das sie uns geschenkt 
haben.

FISCHEN IN LÜSENSFISCHEN IN LÜSENS
FISCHER MIT HERZFISCHER MIT HERZ
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HANGERLFEST 
IN KEMATEN 

BESUCH IM 
WALDHÜTTL 
BEI JUSSUF 
WINDISCHER
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VERNISSAGE 
KAT ROI 

THERAPIE-
HUNDE 
TRAINING BEI 
IMPULSE
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BESUCH BESUCH 
VON HANS BURKHARDVON HANS BURKHARD

Wir hatten die Ehre, Herrn Hans Burkhard zu 
begrüßen. Er ist der Gründer und langjährige 
Geschäftsführer von Impulse. Diese Begeg-
nung hat bei unseren Teammitgliedern und 
zahlreichen langjährigen Klienten*innen große 
Freude ausgelöst. 
 
Es war ein emotionales Wiedersehen, das 
viele wertvolle Erinnerungen hervorrief. Wäh-
rend angeregter Gespräche wurden Geschich-
ten aus der Gründungszeit von Impulse 
wieder lebendig. Es war schön zu sehen, wie 
viele Menschen durch die Vision und den 
Einsatz von Herrn Burkhard positiv beeinflusst 
wurden. 
 
Wir danken Herrn Burkhard herzlich für 
seinen Besuch. Sein Engagement und seine 
Führung haben Impulse zu dem gemacht, was 
es heute ist - eine unterstützende Gemein-
schaft, die das Leben vieler Menschen positiv 
verändert. 
Sein Besuch hat nicht nur die Vergangen-
heit belebt, sondern auch die Vorfreude auf 
die Zukunft von Impulse gestärkt. Wir sind 
entschlossen, Herrn Burkhards Vision fort-
zuführen und unser Team weiterhin in ihren 
individuellen Stärken und Fähigkeiten zu 
fördern. 
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IMPULSE 
GRILLFEST

BESUCH IN 
DER BÜCHEREI 
KEMATEN
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MINIGOLF IN 
BIRGITZ 

KUNST IM 
PARK 
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VERNISSAGE 
KENNETH 
GASSER

AUSFLUG 
NACH 
BICHLBACH
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PRAXMAR 
WANDERN
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HERBSTMESSE

LANGE NACHT 
DER MUSEEN
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HALLOWEEN 
IM IMPULSE
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LESUNG 
IMPULSE

BESUCH BEIM 
ORF 
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DEZEMBER 
HIGHLIGHTS
Im Dezember gab es viele schöne Feste und 
Feiern, wie die Christkindlmärkte und der Tag 
der offenen Tür bei Impulse. Außerdem erhiel-
ten wir drei großzügige Spenden. Sowohl Vize-
bürgermeister Peter Ties als auch die Pfarre 
Völs und der Obst- und Gartenbauverein Völs 
finanzierten jeweils ein iPad für die Unterstütz-
te Kommunikation. 
Das ist für viele unserer Klienten*innen eine 
tolle Bereicherung und hilft ihnen dabei, eigen-
ständig am Alltag teilzunehmen. 
Wir bedanken uns herzlich dafür und werden 
über die Erfolge berichten. 
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GEBURSTAGSJUBILAR*INNEN



Das vergangene Jahr war reich an schönen 
Momenten und aufregenden Projekten. 
Unsere Klienten*innen haben mit Fleiß 
geglänzt, unsere Mitarbeiter*innen haben 
sich mit Hingabe eingebracht, und die kom-
petente Führung hat Impulse vorangetrieben. 
Doch bei uns bedeutet Erfolg nicht Stillstand 
– wir setzen alles daran, uns kontinuierlich 
weiterzuentwickeln.
Impulse ist ein stetig wachsendes Netzwerk, 
und das verdanken wir nicht zuletzt unseren 
geschätzten Mitgliedern und Unterstützer*in-
nen. Ihre Solidarität macht all unsere Erfolge 
erst möglich. Wenn auch Sie Teil dieser unter-
stützenden Gemeinschaft werden möchten, 
gibt es die Möglichkeit der Mitgliedschaft 
oder einer Spende. Durch Ihre Beiträge 
ermöglichen Sie aufregende Ausflüge, Neu-
anschaffungen im Bereich der Unterstützten 
Kommunikation und die Förderung individuel-
ler Fähigkeiten unseres Teams.

Mit einem großen Dank für ein erfolgreiches 
Jahr 2023 blicken wir voller Tatendrang auf 
das kommende Jahr 2024. Das Impulse-Team 
wünscht Ihnen ein frohes neues Jahr und 
bedankt sich herzlich für Ihre Unterstüt-
zung.

Unsere Spendeninformationen 
finden Sie wenn sie den QR-Code 
scannen oder auf unserer Website 
www.impulsevoels.at.

Fotos fotografiert von Mitarbeiter*innen und Klienten*innen Im-
pulse Völs. 
Grafik und Layout: Kevin Aghai Eramsadat
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